
Literatur in Vorarlberg

Von Franz Michael und seinen  engagierten Nachkommen
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Vorarlberg liest gern. Der beweis 
dafür ist das umfangreiche ange-

bot, dass es heute Dank der großen 
Nachfrage gibt. ein blick auf den Pro-
grammkalender bestätigt die Vielfalt 
der literarischen Veranstaltungen. ein 
kleiner auszug:

• In der bludenzer remise veranstaltet 
Wolfgang Maurer ein literaturge-
spräch über Christoph ransmayrs 
neuen roman „Der fliegende berg“.

• In der Kulturwerkstatt Kammgarn 
in Hard werden texte von robert 
gernhardt, bert brecht, Peter Weiss, 
bernhard schlink und vieles mehr ge-
lesen.

• Die Vorarlberger landesbibliothek in 
bregenz bietet gleich auf zwei schie-
nen literaturveranstaltungen an: ein-
mal im Kuppelsaal an der Fluherstraße, 
außerdem im Foyer des theaters am 
Kornmarkt, ausgerichtet durch das 
„Franz-Michael-Felder-archiv“.

• Im theater KosMos im bregenzer  
Fabrikgelände „schoeller2 Welten“ 
gibt Ingo springenschmid gelegen-
heit, junge Vorarlberger autoren ken-
nen zu lernen. Vom bregenzer Max 
lang, Jahrgang 1986, ist dort ende 
des letzten Jahres mit großem erfolg 
das bühnenstück „Herbst und Winter“ 
uraufgeführt worden.

zeitschriften und Literaturpreise

literatur hat einen Platz. Die litera-
turzeitschrift „V“ und „Miromente 
– Zeitschrift für gut und bös“ infor-
mieren alle Interessenten über Veran-
staltungen und mehr. erstere wird seit 
1998 von lIteratur Vorarlberg, 

dem früheren „Vorarlberger autoren-
verband“, herausgegeben. sie behan-
delt in der Nummer 19/20 das thema 
„Drehbücher“. „Miromente – Zeitschrift 
für gut und bös“, wird von Wolfgang 
Mörth, Daniela egger, Kurt bracharz und 
ulrich gabriel herausgegeben. 

sie besticht durch ihre wunderbare 
optik. literatur ganz groß. literatur-
preise in Vorarlberg:
• Die Marktgemeinde Hard hat den 

„Harder literaturpreis“ bisher acht-
mal ausgeschrieben.

• In Feldkirch wird seit einigen Jahren 
der auch international beachtete 
„Feldkircher lyrikpreis“ verliehen. 
Die literaturgruppe des theaters am 
saumarkt ist dafür zuständig.

Literatur – überall

Warten kann spaß machen. Das zeigt 
der „literaturbahnhof“ in Feldkirch, 
der Dank erika Kronabitter entstanden 
ist. statt banner mit allerweltswerbung 
liest der reisende die Namen von auto- 
rinnen und autoren. 

Der literaturterminal bietet auch gleich 
textproben aus verschiedensten Werken. 

eine weitere literarische aktion hat 
Hanno loewy wieder ins leben gerufen. 
und zwar wurde die historische „lese- 
gesellschaft“ im Jüdischen Museum in 
Hohenems erfolgreich wiederbelebt. 
Die Mitglieder reisen zum teil bis von 
Zürich an. 

ein weiteres Highlight gab es beim 
Dornbirner spielboden. Hier ging im 
april zum neunten Mal das lyrikfestival 
PoesIe INterNatIoNal über die bühne. 
In einschlägigen Kreisen genießt das 
Festival weltweit reputation. bisher 
wurden über 200 Dichterinnen und 
Dichter aus allen erdteilen vorgestellt.

Literatur lebt – 
autoren und Publikum

„Ma kennt anand“ das gilt auch für die 
Vorarlberger autorinnen und autoren. 
Viele der literarischen Nachfahren des 
Franz-Michael Felder aus schoppernau 
sind bekannt bis berühmt. auch die 
riege der Mundartautoren ist den 
Vorarlbergerinnen und Vorarlbergern 
geläufig. Die literarischen Namen sind 
nicht nur in der „Megacity rheintal“ 
bekannt, sondern auch abseits grö-
ßerer ortschaften. Zwei beispiele für 

Bücherwürmer sind willkommen. auch dieses Jahr finden wieder die „Lesewochen 2007“ statt. in der Stadtbücherei 
Dornbirn werden in einem Faltblatt im Laufe eines Monats 23 Programmpunkte der Lesewochen angekündigt. Der 
Umgang mit Literatur und den Literaturschaffenden ist „für große und kleine Leseleute“ nach wie vor sehr spannend. 
Der große Vorarlberger Literat, Franz Michael Felder, hätte wohl seine Freude beim anblick der großen Schar von 
Leseratten.   Von Franz-Paul Hammling

das literarische Interesse außerhalb 
des rheintals sind die lesungen beim 
lecher Philosophicum oder im andels-
bucher bahnhof. Vorarlberg ist litera-
risch. Überall. 

Wem das noch nicht genügt: 2005 
bekam der Vorarlberger arno geiger 
erstmals den Deutschen buchpreis ver-
liehen. und eher im stillen reist – wenn 
nicht alles täuscht – Herr Faustini von 
auflage zu auflage...

Die junge Literatur

Kreativ. Motiviert. engagiert. so sind 
die jungen autorinnen und autoren. 
Die Kulturinitiative kon:tur von Martin 
simma und zuletzt die literaturzeit-
schrift „V“ # 17/18 „Junge stimmen“ 
haben junge literaten zu Wort kommen 
lassen. ein heißer tipp für alle Interes-
senten der „jungen literatur“ ist auch 
das aprilcafé in Feldkirch. Hier liest 
andreas Horvath texte von jungen au-
torinnen und autoren von Zeit zu Zeit 
in lockerer Folge. Wenn der Weg auch 
lang war: Die literatur in Vorarlberg ist 
– nicht zuletzt Dank der tollen buch-
handlungen – quicklebendig…

Literatur am Bahnhof Feldkirch Schreiben muss keine einsame Tätigkeit sein Lesung Arno Geiger Poesie International, Spielboden Dornbirn

„Literatur ist der Versuch, das Leben und die Welt, 
in der es stattfindet, zu verstehen.“

Arno Geiger, Schriftsteller

literatur Vorarlberg 

• I  www.literatur-vorarlberg.at

lili- Forum für literaturschaffende

und literaturinteressierte

• I www.volksliedwerk-vlbg.at

Literatur im internet
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